
https://www.fischereivereinsolothurn.ch/






https://www.instagram.com/oeufibier/?hl=de
https://www.oeufi-bier.ch/
https://www.facebook.com/oufi.bier/?locale=de_DE


https://www.thomysgenuss.ch/


http://www.fischereiverein-tg.ch/
https://www.dyhrberg.ch/


https://www.kkg.ch/de/home/sicher-umweltvertraeglich-wirtschaftlich.html
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KANTONSRAT

Nach dem Apéro wurden wir dann 
von einigen Mitgliedern des FV 
Lüsslingen-Bellach per Boot aare-
abwärts zum Restaurant Pier 11 ge-
fahren, wo es dann im gemütlichen 
Teil mit dem Nachtessen – wie ge-
wohnt – mit feinen Fischknusperli 
weiterging.

Nächsten Frühling sind 
Kantonsratswahlen
So nahmen wir auch hier die Ge-
legenheit wahr, um unsere Anlie-
gen in den diversen Gesprächen 
mit unseren Gästen einzubringen. 
Gegen 22 Uhr löste sich dann die 
illustre Gesellschaft auf. Bereits 
wurden für den nächsten Austra-
gungsort seitens der Politik Wün-
sche angebracht. Doch zuerst 
schauen wir, wer nächsten Frühling, 
wenn die Kantonsratswahlen an-
stehen, wiedergewählt wird. Nun 
möchte ich aber auch dieses Jahr 
den Dank an den 111er Club aus-
richten, der unseren Anlass wieder 
mit einem namhaften Betrag unter-
stützt hat.

Christian Dietiker,
Präsident SOKFV    
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Ausführungsprojekt

Alpiq Hydro Aare AG
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Zusammenfassende Angaben Sammelkanal
Gesamtlänge:            45 m
Breite Sammelkanal:            2.0 / 1.0 m
Abfluss:            0.80 - 1.75 m³/s

Geometrie Mündungen Sammelkanal
Breite:            2 x 0.40 m
Wasserspiegeldifferenz:            0.13 m
Wassertiefe (Q347 bis Q30):            0.80 - 1.80 m

Einlaufbauwerk Fischaufstiegsanlage

Länge:
D H:
Abfluss:

Querschnitte:
Abfluss:
Breite:
Neigung:
Wassertiefe:

22 m
0,05 - 0,72 m
3,0 - 5,0 m³/s (min. 1,0 m³/s)

Raugerinne
0,40 - 2,0 m³/s
6,0 m
1:34
1,38 - 1,50 m (OWmax) /
0,92 m (OW30)

Kanal
0,0 - 4,5 m³/s
4,0 / 3,5 m
Horizontal
1,74 - 2,20 m

 Umgehungsgewässer vor der Flutung
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BERICHT FISCHOTTER

Der Fischotter ist zurück – 
Herzlich willkommen ?
Im April dieses Jahres lud der SOKFV zu einem Informationsanlass ein, der sich 
einem aktuellen und kontroversen Thema widmete : der Rückkehr des Fischotters 
in die Schweiz. Die Veranstaltung richtete sich an Mitglieder von Fischereiverei-
nen, Pachtgesellschaften, Naturschutzorganisationen und auch an alle Interessier-
ten, die sich ein Bild von den Auswirkungen der Wiederansiedlung des Fischot-
ters machen wollten.

Die Rückkehr des Fischotters wirft 
verschiedene Fragen auf. Auf der 
einen Seite ist da die Freude über 
die Rückkehr eines faszinierenden 
Tieres, das in der Schweiz als aus-
gerottet galt. Für Organisationen, 
die sich dem Naturschutz und der 
Biodiversität verschrieben haben, 
ist dies ein bedeutender Erfolg. 
Fischerinnen und Fischer, die sich 
unermüdlich für die Revitalisierung 
von Gewässern und den Schutz be-
drohter Tierarten einsetzen, sehen 

diese Wiederansiedlung als positi-
ves Zeichen für ihre Bemühungen. 
Auf der Karte sind die gesichte-
ten Fischotter bis 2019 aufgezeigt. 
Im Vergleich zu Österreich oder 
Deutschland eine marginale Anzahl.

Angst vor leergeräumten Flüssen
Doch es gibt auch Bedenken : Ei-
nige Fischerinnen und Fischer sor-
gen sich um ihre Fischbestände 
und befürchten, dass der Fisch-
otter ihnen « ihre » Fische wegna-

schen könnte. Ganz im Sinne von 
« Biodiversität ? Ja gerne, aber bei 
« meinen » Fischen hörts dann aber 
auf ». Hier setzte die Referentin von 
ProLutra, Irene Weinberger, an. In 
ihrem Vortrag betonte sie, dass 
der Fischotter keine Fliessgewässer 
« leerräumt ». Die Jagd auf Fische er-
fordert vom Otter viel Energie, und 
er agiert in der Regel nur in Gebie-
ten mit ausreichend Fischbestand, 
wo der Ertrag seinen Anstren-
gungen zu entsprechen vermag. 

Fachgeschäft und Versand
MAROWIL Fischereiartikel
Solothurnstrasse 36
4536 Attiswil BE

Tages- und Wochenpatente für 
den Kanton Solothurn.
Sämtliche Patente für den Kanton Bern.
Patente für den Inkwilersee (Mai-Oktober).

Öffnungszeiten:
Mo.    13:30-18:30 Uhr
Di.-Fr. 9:00-12:00 / 13:30-18:30
Sa.       9:00-16:00 Uhr

Tel. 032 623 29 54
eMail: info@marowil.ch

www.marowil.ch

 Über 7'300 Artikel für den Angelsport!

https://www.marowil.ch/
https://prolutra.ch/fischotter/geschichte/
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BERICHT FISCHOTTER

Sind die Bestände jedoch reduziert 
und die Fische schwer zu finden, 
zieht sich der Fischotter zurück – 
die Fische aber bleiben.

Andere Faktoren für 
Fischrückgang
Irene Weinberger hob auch her-
vor, dass die wahre Bedrohung für 
Fischbestände nicht der zurückkeh-

rende Fischotter, sondern andere 
Faktoren sind : Uferverbauungen, 
Schwellen, Sunk- und Schwallre-
gime von Kraftwerken, Trockenpe-
rioden, Erwärmung der Gewässer 
durch den Klimawandel sowie der 
Eintrag von Schadstoffen. Diese 
Herausforderungen betreffen so-
wohl Fische als auch den Fischot-
ter. Ein erfolgreiches Fischotter-

management sollte daher auf der 
Förderung gesunder Lebensräume 
für eine vielfältige Fischpopulation 
basieren. Von daher befinden wir 
Fischer / innen uns auf dem rich-
tigen Weg : Gewässer revitalisie-
ren, Verstecke schaffen, Totholz 
einbauen, Laichgebiete fördern . . . 
Was für die Fische gut ist, schützt 
sie auch gleichzeitig vor dem wie-
der zugezogenen pelzigen Nach-
barn mit dem grossen Appetit auf 
Frischfisch.

Es braucht gemeinsame 
Lösungen
Die Diskussion um den Fischotter 
bietet die Gelegenheit, den Dia-
log zwischen verschiedenen Inter-
essengruppen zu fördern. Fischer, 
Naturschützer und weitere Akteure 
sind aufgerufen, gemeinsam Lö-
sungen zu erarbeiten, die sowohl 
den Schutz des Fischotters als auch 
die Interessen der Fischerinnen 
und Fischer berücksichtigen. Dies 
erfordert Verständnis, Kooperation 
und die Bereitschaft, von den Be-
dürfnissen anderer zu lernen.

Die Rückkehr des Fischotters 
bietet auch Chancen
Abschliessend zeigt die Veranstal-
tung des SOKFV, dass die Rückkehr 
des Fischotters in die Schweiz nicht 
nur Fragen aufwirft, sondern auch 
Chancen bietet. Denn wer sich für 
eine dauerhafte Rückkehr des Ot-
ters engagiert, setzt sich damit 
unweigerlich auch für die Förde-
rung der Lebensräume der Fische 
ein. Eine WinWin-Situation, auch 
wenn mancher Fischer und man-
che Fischerin beim Gedanken an 
einen weiteren Prädator in unseren 
Gewässern zuweilen kalte Flossen 
kriegt.

Tobi Knuchel   

 Irene Weinberger, Geschäftsführerin von Pro Lutra

https://www.weid-garage.ch/
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FISCHER MACHEN SCHULE

Fischer machen Schule 2024
Bereits zu dritten Mal konnten wir nun das SFV-Projekt « Fischer machen Schule » 
im Kanton Solothurn während zweier Wochen anbieten.

Dieses Mal wollten wir in den Be-
zirken Bucheggberg und Nieder-
amt die Kinder näher über das 
aquatische Leben informieren. Als 
Gewässer für den praktischen Teil 
sollten der Eymattbach in Lüsslin-
gen und der Dorfbach in Gretzen-
bach dienen. Und wieder war es 
Tobias Knuchel, Vorstandsmitglied 
des SOKFV, der im Vorfeld mit den 
beiden Fischereivereinen Schönen-
werd und Lüsslingen-Bellach sowie 
den Verantwortlichen des SFV alles 
organisierte.

Innert Kürze ausgebucht
Für jede Woche konnten sich wie 
gewohnt vier Schulklassen anmel-
den, und schon wie in den letzten 
Jahren waren innert weniger Stun-
den nach Anmeldestart sämtliche 
Tage vergeben.
Die erste Woche wurde am Eymatt-
bach in Lüsslingen durchgeführt. 
Für die zweite Woche sollte dann 
in Gretzenbach alles bereits sein. 
« Sollte » . . . denn durch unsachge-
mässe Handhabung mit einem Pes-
tizid wurde der ganze Bach vergif-
tet und das komplette aquatische 
Leben ausnahmslos ausradiert. Da 
das AWJF und das AfU den Vorfall 

zu dem Zeitpunkt noch nicht publik 
machen wollten, um so den Verur-
sacher ausfindig machen zu können 
( was auch gelang, Anm. d. Red. ), 
hatten die Verantwortlichen vor Ort 
nur gerade eine Woche Zeit, um 
den ganzen Kurs mit der entspre-
chend notwendigen Infrastruktur 
an einem anderen Bach neu zu pla-
nen. Hier half der FV Schönenwerd 
vorbildlich aus, indem der Kurs 
in der Fischzucht in Däniken, die 
am gleichnamigen Bach gelegen 
ist, durchgeführt werden konnte. 
Selbstverständlich wurden die sen-
siblen Bereiche mit den Elterntie-
ren bestmöglich abgeschirmt, so-
dass die Forellen vom ganzen Kurs 
nichts mitbekommen haben.

Wieder ein voller Erfolg
Einmal mehr dürfen wir für die bei-
den Kurswochen ein sehr positives 
Fazit ziehen : Die Kinder in der fünf-
ten und sechsten Klasse sind exakt 
die richtige Altersgruppe, um das 
Wissen aus dem Kurs optimal auf-
zunehmen.
Inwieweit der SOKFV die Kurse in 
der bisherigen Form und Länge 
auch in Zukunft wird anbieten kön-
nen, ist zum jetzigen Zeitpunkt 

noch ungewiss, da sich der SFV 
Änderungen in der Durchführung 
überlegt.

Eigene Kurse auf die Beine 
stellen ?
Positiv zu vermerken ist jedoch, 
dass in der SOKFV-Vorstandssit-
zung vom 9. September 2024 die 
Idee auf den Tisch kam, der Ver-
band solle doch einen eigenen 
Kurs auf die Beine stellen. Nun, aus 
Sicht der Geschäftsleitung sollte 
diese Idee sicherlich einmal ver-
tieft geprüft werden. Mit welchen 
Anfangskosten ist zu rechnen ? Wo 
beschaffen wir die Ausstellungs-
exponate ? Wo finden wir die ent-
sprechenden geschulten und moti-
vierten Fachkräfte, die das Wissen 
vermitteln möchten ? Wie hoch sind 
die laufenden Kosten ?
Alles Fragen, die zuerst einmal be-
antwortet werden müssen, bevor 
dieses Abenteuer gestartet wer-
den kann.
Wenn wir jedoch sehen, wie sich 
das Projekt « Fischer schaffen Le-
bensraum » seit seinen Anfängen 
im Kanton Solothurn entwickelt hat, 
räumen wir dem Projekt « Fischer 
machen Schule » durchaus gewisse 
Chancen ein.
INFO-Fischerei bleibt auf alle Fälle 
am Ball und informiert über allfäl-
lige Resultate.

Christian Dietiker,
Präsident SOKFV    

https://fischereiartikelkernen.ch/
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 Der Ausbildungsanhänger des SFV
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Philipp Sicher : Ein Leben für die Fischerei
Philipp Sicher war viele Jahre lang das Gesicht des Schweizerischen Fischerei Ver-
bands SFV. Jetzt, nach seiner Pension, hält er die Zügel des wichtigsten Unter-
stützers der Schweizer Fischerei in seinen Händen : Den 111er Club. Wie es dazu 
kam, welches seine Herzensprojekte sind, und wie sich der Rutenbau mit dem 
Club-Präsidium verträgt : Hier im Interview.
Philipp Sicher, Du warst viele 
Jahre bis zu Deiner Pension 
Geschäftsführer des Schweize-
rischen Fischerei Verbands SFV. 
Dann war es einige Zeit ruhiger 
um Dich. Wie ist es dazu gekom-
men, dass Du das Präsidium des 
111er Clubs übernommen hast ?
Eigentlich habe ich nach Beendi-
gung meiner Tätigkeit für den SFV 
nahtlos weitergemacht. Ich durfte 
in der Funktion als Vizepräsident 
des 111er Clubs im Vorstand Einsitz 
nehmen, ein Jahr später wurde ich 
dann von der Generalversammlung 
zum Präsidenten gewählt.
Der 111er Club war für mich, für 
den SFV, über Jahre einer der wich-
tigsten Unterstützer für Projekte al-
ler Art zugunsten der Umwelt und 
der Fischerei. Auch die Ausbildung, 
Jugendförderung und politische 
Arbeit wird grosszügig unterstützt. 
Das sind genau die Bereiche, in 
denen sowohl ein grosser Verband 
als auch einzelne kleine Fischerei-
vereine aktiv sein oder werden 
müssen. Und sehr oft fehlt es ge-
nau hier an der notwendigen finan-
ziellen Hilfe.
Viele grosse Organisationen und 
auch die Behörden sind meist be-
reit, bei grösseren Projekten Bei-
träge zu sprechen. Die genauso 
wichtigen kleineren Aufgaben – 
hier sind die Vereine gefragt – fal-
len dann oft durch die Maschen. 
Und genau hier will der 111er Club 
die Lücke schliessen. Ich war der 

Meinung, dass ich sowohl die Sor-
gen des SFV als auch der Vereine, 
der kleinen Gruppen, kenne, und 
traute mir zu, im 111er Club eine 
wichtige Rolle zu spielen.

Der 111er-Club ist wahrschein-
lich noch nicht all unseren Le-
sern ein Begriff, auch wenn der 
Club bereits mehrfach grosszü-
gig SOKFV-Anlässe unterstützt 
hat. Kannst Du bitte kurz erklä-
ren, was der 111er Club ist und 
was er tut ?
Der 111er Club ist die grösste 
Sponsoren-Vereinigung zur För-
derung von Gewässerschutz, der 
Fische und der Fischerei in der 
Schweiz. Er engagiert sich primär, 
Gelder zu beschaffen, um Vereine 
oder Personen zu unterstützen, die 
Projekte realisieren zur Verbesse-
rung der Fischerei oder des Le-
bensraumes. Die Lancierung und 
Unterstützung von nachhaltigen 
Projekten im Bereich Umweltschutz 

stehen genauso im Fokus wie das 
fischereipolitische Engagement.
Finanziert wird diese Unterstützung 
durch die Jahresbeiträge der Mit-
glieder und einen jährlichen Bei-
trag der Stiftung « Mensch und 

INTERVIEW PHILIPP SICHER

 Die Wahl der Qual der richtigen Fliege.

Baloise Bank AG
Frohburgstrasse 4
4600 Olten
bank@baloise.ch
0848 800 806

25
61

2

Eigenheim 
finanzieren?  
Wir unterstützen 
Sie dabei.

Film über Philipp Sicher :
www. youtube.com

https://www.youtube.com/watch?v=nqJyAW0QWL8&t=1s
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Natur ». So flossen in den vergan-
genen 23 Jahren vom 111er Club 
über 1,6 Million Franken in 205 
Projekte – zum Wohl der Schweizer 
Gewässer und Fischerei. Dazu ge-
hören diverse vielversprechende 
Projekte – von der Ausbildung von 
Jungfischern bis zur Renaturierung 
der Thur ( « Lebendige Thur » ). Ak-
tuell kann der 111er Club jährlich 
fischereiliche Projekte in der Grös-
senordnung von 150 000 Franken 
unterstützen.

Wenn man ein Amt wie das Präsi-
dium des 111er-Clubs übernimmt, 
macht man sich ja im Vorfeld so 
einige Gedanken dazu. Was sind 
die Schwerpunkte, die Du Dir für 
Deine Präsidentschaft vorgenom-
men hast ? Natürlich habe ich mir 

einige Ziele für die kommenden 
Jahre gesetzt. Ein wichtiger Aspekt 
unseres Vereins ist die Geldmittel-
beschaffung. Wie bereits gesagt, 
finanzieren wir uns hauptsächlich 
durch den doch grosszügigen Jah-
resbeitrag unserer Mitglieder. Ak-
tuell sind wir etwas über 80 Perso-
nen, das sind immer noch deutlich 
weniger als das ursprüngliche Ziel 
von 111. Hier will ich ansetzen : Zu 
wenige kennen den 111er Club. Bis 
zu unserem 25-jährigen Jubiläum 
möchte ich versuchen, die Mitglie-
derzahl auf 111 zu steigern – mit 
Auftritten in der Öffentlichkeit mit 
Beiträgen wie diesem !
Jahrelang unterstützte der 111er 
Club Projekte anderer. Für mich 
war aber wichtig, ein eigenes Pro-
jekt als Schwerpunkt zu erarbeiten : 

« Zukunft Salmoniden Schweiz », ge-
meinsam mit dem Schweizerischen 
Kompetenzzentrum Fischerei.

Was sind die aktuellen Projekte, 
die vom 111er-Club unterstützt 
werden ?
Wie schon gesagt unterstützen wir 
jährlich mit mehr als 15 000 Franken 
Projekte. Stellvertretend mache ich 
nur drei Beispiele, die auch den 
Kanton Solothurn betreffen :

Unterstützungsbeispiel 1 :
Fischzentrum Schweiz, Moossee
Seit der ersten Präsentation der 
Idee eines Schweizerischen Fisch-
zentrums an seiner GV 2015 hat der 
111er Club das Projekt massgeblich 
unterstützt und aktiv gefördert. Ins-
gesamt investierte er rund 300 000 
Franken in die Planung und den 
Landerwerb.

Unterstützungsbeispiel 2 :
Fischer schaffen Lebensraum
Die vom SFV 2014 erfolgreich ge-
startete Kampagne zur Revitali-
sierung von kleineren Gewässern 
durch Vereine wurde vom 111er 
Club bis 2024 mit mehr als 150 000 
Franken unterstützt ! Ein Vorzeige-
projekt des SFV, aber auch für den 
SOKFV, der hier vorbildliche Arbeit 
geleistet hat und immer noch leistet.

Unterstützungsbeispiel 3 :
Fischer machen Schule
Seit 2015 unterstützte der 111er 
Club auch die Ausbildung und Ju-

 Philipp Sicher beim Fliegenrutenbau

Neu aufgebaute Fischerei-Bibliothek
Fischerbücher – wohin damit ? Aufräumen, Entsorgen : oft ein Thema bei 
Büchern ! Übergebt sie kostenlos der neu aufgebauten Bibliothek des 111er 
Clubs, anstatt sie wegzuwerfen.

Die Bücher ( Fachbücher, Fischen, Reisen, Fliegenbinden usw. ) können dann von allen Interessierten ( nicht 
nur Mitgliedern ) gratis ausgeliehen werden. Wertvolle oder antiquarische Bücher werden digitalisiert und 
können als PDF heruntergeladen werden.
Verwaltet und betrieben wird die Bibliothek durch Philipp Sicher, Präsident des 111er Clubs.
Die Bibliothek soll zu einem späteren Zeitpunkt im Fischzentrum Schweiz weitergeführt werden.
Weitere Informationen auf der Webseite www. bibliothek.111er-club.ch
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gendförderung durch den SFV an 
Schulen in der Deutschschweiz und 
der Romandie mit über 125 000 
Franken. Auch hier war der Kanton 
Solothurn beispielhaft für andere 
Kantonalverbände.

Welches von diesen drei Projek-
ten, die Du hier vorgestellt hast, 
ist Dein Herzensprojekt, und 
warum ?
Ich kann nicht von einem Projekt 
sprechen. Es sind einfach zu viele 
Bereiche, die für die Fischerei wich-
tig sind. Es ist die Jugendarbeit und 
Ausbildung, ohne deren Pflege die 
Fischerei in Zukunft einen schweren 
Stand haben dürfte. Es sind die Le-
bensräume, die immer stärker be-
droht sind und gerade hier haben 
die Vereine einen hohen Hand-
lungsspielraum. Und natürlich zählt 
für mich das Salmonidenprojekt zu 
den Herzensprojekten, hier sind wir 
als integrierter Verein in der Posi-
tion, unsere eigenen Schwerpunkte 
zu setzen.

Dein grösstes Hobby neben 
dem Fischen ist es, gespliesste 
Ruten aus Bambus zu bauen. 
Wie sehr müssen Fliegenfischen 
und Rutenbau zurückstecken, 
weil Du das Präsidium übernom-
men hast ?
Der 111er Club benötigt zwar eini-
ges an Zeitaufwand. Aber, und das 
ist das Schöne, ich bin ja pensio-
niert, habe also jede Menge Zeit !
Spass beiseite, natürlich ist dieses 
Präsidium nur ein Teilpensum, das 
mir genügend Freizeit lässt. Der 
111er Club, mein Fischerhobby und 
der Rutenbau, auch mit Kursange-
boten, haben bisher bestens Platz 
nebeneinander und ich muss mich 
kaum einschränken.

Philipp, ich danke Dir sehr für 
dieses Gespräch.

Interview :
Dominique « Dompy » Lambert   

Mitglied werden im 111er Club,  
und damit die Fischerei unterstützen ?

Auch Sie können dazu beitragen !
Werden Sie Mitglied im 111er Club, denn Fische brauchen Freunde !
Informationen erhalten Sie auf www.111er-club.ch oder beim Präsidenten : 
Philipp Sicher, 079 218 59 21, psicher@bluewin.ch

 Philipp Sicher beim Bearbeiten 
eines Handgriffs
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